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Angekommen den 22. November, 6 Uhr Abends. 

Berlin, 22. Nov. A 

Der Abg. Windthorſt verlan 

ſeiner deer gmnatert eine klare deſinirte Orga⸗ 
r 


niſation de 


änderun 
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. Einfluß beſttze I dies nicht zu ändern. Abg. 


Virchow erklärt, da 
einer Beſchwerde vorliege. E 
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zur Landesvertretung 

Waldenburg) erklärt, Windthorſt verwechſele Ge- 
ſetze mit Thatſachen. fin 

und wenn Fürſt Bismarck thatſächlich auch großen 


freuen ſich 


ſei der grö 


Wind durch NW. nördlicher werden 


e. 


r dene 8 


über Camphauſens Vicepräſidentſchaft 


und kommen demſelben mit 


— 


a ag, 
getroffenen 


Atchin ſollte 
General van Swieten hatte 
20. d. M. feſtgeſetzt. Das 


ihn gefragt, ob er denn auch des Gehorſams des 

U Bazal 
Vertheidigung vollkommen cher ſei ? 
und, als er ſich über dieſe Frage gewundert, habe 
der Fürſt hinzugefügt, er u“ guten Grund zu der 
Annahme, da arſchall 


nationalen 


gierung der 


Vertretung 


während angedeutet wurde, daß der Finanzminiſter 


vor dem Abgeor 
Königsmarck deſſen Stellvertretung in 


ves Grafen 


% Danzig, 23. k. 

Keine geeignetere Zeit giebt es für ökonomiſche, 
wirthſchaftliche Reflexionen al 
älfte. Dann erwägen die Verſorger des ſtaatlichen 
haltes die Stärke unferer 
erer Geldbeutel, um bar- 
fie jedem von und auſ⸗ 
ohne daß er verzage. Ob nicht die 
ugeſelligkeit, welche man allerwegen 
lärſten aller Monate vorwirft, mit in 
n Zurückhaltung ihren Grund finden |f 
Steuerzahler vor den Argusaugen 
6. Commiſſionen zu beobachten für 
der Steuerzettel erſt einmal aus- 
e, Genüſſe, geſellige Freuden 
die Wluterherrlichkeit ſofort 


0 

und des ſtädtiſchen Haus 
Schultern, die Schwere un] 
nach die Laſt abzumeſſen, die 


laden könn 


Stille und 
dieſem unpopu 
der beſcheidene 
mag, die jeder 
der Einſchätzung 
gut findet? Iſt 
gefüllt, dann jagen Seil 
einander, dann treibt 


h 
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Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
21. Nov. Nach aus Indien hier ein⸗ 

offiziellen Nachrichten wor die Cholera 

in Batavia im Abnehmen. 


in dieſen Tagen von Statten gehen, 


nationalen Vertheigung ſei. 


Deutſchlaud. 
„Berlin, 
ſetzung des landwirthſchaftlichen Miniſter⸗ 


8 


ihre Blüthen, deren erſte und 
nachtsfeſte erſchließt. 
Unſere S 


tabt geht leider dabei ohne die Be⸗ 


ſcheerung aus, welche das un 


ſich endlich vo 


te Erfolg des J 
Vitepräſident Camphauſen erklärt, 


u einer Interpellation vorhanden 
Irrthum, daß das Miniſterium 


nicht geändert. 9 


anze Geſchwader ſollte 


e e von Malaca vereinigen. 
“a. N Prozeß azaine. 


November 


tung 
1R 
burg 


3 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen den 


22. November, 6 Uhr Abends. | 
Berlin, 22 


| ‚Nov. [Sturmdepeſche.] Starkes 
S iben mit füdlichem Winde bei niedrigem 
Aneetenendem Barometer 325,4. — Gefahr für 


nell ſteigendem Ba⸗ 
(Wlederholt.) 


Die jegige Miniſter⸗ 


Braun 


Vertrauen entgegen. 


Die Expedition gegen 


ſeine Abreiſe auf den 


& Auswärts 1 
: Haſenſtein & Vogler 


Sonntag, 23. November. 
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dringlichen Fällen übernehmen würde. Aus dieſen „Vollsztg.“ u. A. vorgeſchlagen die erren: Dr. Max 
Vorgängen, und weil die Entlaſſung des Grafen Hirſch, die Redactenre Sachſe, Steinitz und Na⸗ 
Königsmarck noch nicht erfolgte, will man ſchließen, than Sclefinger, Berbandscaffirer a 
enckmaun 

als beſchloſſene Sache ſei. Jedenfalls iſt es unrichtig, (Danzig), Maſchinenbauer Schubert (Breslau), von Achtung, den ſie noch für das franzöſiſch 
Generaldlrector der Steuern und früher dem land? — Das „D. Wochenbl.“ ſchreibt: Was die 
wirthſchaftlichen Miniſterium attachirt, irgend welche nächſte Reichstags⸗Seſſion betrifft, ſo haben 
Verhandlungen betreffs Uebernahme des Portefeuilles bisher nur vorläufige Erörterungen darüber in den 
gepflogen wurden. Ebenſo verhält es ſich mit zwei Kreiſen des Bundes rathes ſtattgefunden. Während 
ankeren in den Journalen genannten Miniſter⸗ früher die Abſicht dahin ging, die Wahlen ſchon 
candidaten, von welchen einer, den man als Vor- für den December anzuberaumen, überwiegt jetzt die 
figenben von land wirthſchaftlichen Vereinen bezeich- Absicht, dieſen Act erſt etwa im lezten Drittel des 
net, nichts weniger als die Qualiſicat on zu einem Janna vollziehen zu laſſen. Da in Elfaß⸗ 
Minifterpoften haben ſoll. — Die Chancen für die Lothringen gewiſſe Vorbereitungen wie die Aus⸗ ſi 
Einbringung des Eivilehegeſetzes ſellen feit zwei lezung der Wahlliſten, erſt nach Einführung der an das Volk geftimmt haben, ſämmtliche republikaniſche 
Tagen inſoweit geſtiegen ſein, als ſich der revidirte Verfaſſung ftattfinden können, ſo werden dort die Abgeordnete Savoyens. Zwei nur haben weder für, 
Geſetzentwurf bereits im Cabinct des Königs befindet. Wahlen erſt ſpäter ſtattfinden müſſen. x noch gegen gellimat, ſondern fih der Abſtimmung 
Ich höre von beachtenswerther Seite dieſe Mütthei⸗ — Das „D. W.“ beſtätigt die Nachricht, daß |enthaiten. ieſes Verhältniß iſt ſehr bezeichnend. 
lung bezweifeln; aber Perſonen, vie zum Staa “s. das Minſſterlum ſich üder das Civil⸗Ehegeſet ver⸗ Paris, 19. Novbr. Der Stantsrath hat der 
miniſterium in directen Beziehungen ſtehen, verſichern, ſtändigt habe und fügt hinzu: Dem König hat das Gefälligkeit der Regierung gegen die orthodoxen 
es werde dort ſtündlich die Aufforderung des Geh. Geſer nur deshalb noch nicht zur Sanction vor- Proteſtanten die Krone aufgeſetzt. Man erinnert 
Cabinetsraths v. Wilmowski erwartet, daß ſich der gelegt werden können, weil der Geſundheits⸗ ſich, daß im vorigen Jahr unter den Auſpicien der 
Cultus miniſter zum Vortrage nach dem Kgl. ‚Balaie zustand deſſelben immer noch Schonung erfordert. Herren Gulzot, Mettetal u. A. eine reformirte 
degeben möge. Ob es ſich hier nicht blos um eine Uebrigens iſt die Ueberzeugung . ee daß die 
calmirende Einwirkung auf das Abgeordnetenhaus gegenwärtige Lage der Dinge in Shleflen, Poſen 
handelt, wollen wir unerörtert laſſen. Jedenfalle und Weftpreußen das Geſet politiſch durchaue 
ſcheint die Mittheilung an leitender Stelle nicht nothwendig gemacht hat. 
eindruckslos vorübergegangen zu ſein, nach welcher Frankreich. 
im Abgeordnetenhaus in längſtens 14 Tagen die Parie, 19. Novbr. Nachrichten ans Savoyen 
Initiative zur Elnbringung des Geſetzes ergriffen behaupten, daß die ſeparatiſtiſche Richtung ſich immer 
werden fol. Damit ſteht auch die Meldung im entſchiedener kundgiebt. Darüber darf man ſich nicht 
Zuſammenhange, daz der Widerſtand des Fürſten ſehr wundern. Die Bürgerſchaft in Savoyen iſt 
Bismarck, bei welchem es ſich ohnehin nur am den immer ſehr liberal geweſen und viel weiter vorge⸗ 
Zeitpunkt für den Erlaß des Geſetes handelte, als ſchritten, als die der alten franzöſiſchen Provinzen. 
befeitigt zu betrachten iſt. 5 Unter der Regierung Cavour's war bie piemonteſi⸗ 

Die Concurseröffnung der Pommer hen ſche Verwaltung in Savoyen eine ſehr väterliche 
Centralbahn iſt auf Antrag der Bauunternehmer geworden, und als König Bictor Emanuel die 
Kliemitz und Nitzſcher erfolgt, welche von der Geſell⸗ Provinz an Frankreich abtrat, haben die Savoyarben 
ſchaft für gelieferte Bauten 136,000 % zu fordern bald den Unterſchied zwiſchen dieſer und der franzb⸗ 
haben. Der vorläufige Maſſenverwalter, Juſtizrath ſiſchen Verwaltung gespürt. Das Kaiſerthum that 
b. Wilmoweki, hat heute bereits die Verwaltung allerdings viel für öffentliche Bauten, Wege u. dgl. 
der Bahn ürernommen. aber die Mehrzahl der Städte in Savoyen find feit 

* Commerzienrath Quiſtorp in Stettin erſucht der Auaexion ſeyr in Schulden gerathen. Im 
in der „Kreuzztg.“, eine Beurtheilung feines Conflictes Ganzen hat das Kaiſerthucm weniger geleiſtet, als 
mit dem Vorſtande der dortigen Kaufmannſchaft bis es verſprochen hatte. Die nene taiſerliche Ber 
dahin auszuſetzen, bis er die darüber geführten acten- waltung durch Frauzoſen aus deu alten Provinzen 
mäßigen Verhandlungen der Oeffeutlichkeit übergeben belsſtigte und ärgerte die Bevölkerung ſehr häufig. 
haben werde. 5 Daun kaut d 

„Nach der „Volkeztg.“ hat ſich hier ein „eom⸗ Savoy n viel Geld und viele Leute keſiete, und was 
binirtes Comité zur Vorbereitung der Reichstags erhielt der Sovoyer ale Lohn dafür? Spöttereien 
wahlen“ conſtituirt, das aus der Jul ative der von Seiten der royaliſtiſchen franzöſiſchen Preſſe 
Berliner Ortsvereine hervorgegangen iſt. Es hat und ſchlechte Späße der Wit blätter von Paris. 
nach demſelben Blatte die Abſicht, „die dringenſten Dann kam der 4. September und die Republik. 
Aufgaben auf ſocialem Gebiete in der Geſetzge Bei dem Abſchluſſe des Friedens mit Deutſchland 
bung mehr als bis her in den Vordergrund zu drän⸗ hoffte Savoyen auf beſſere Tage, aber dieſe 
„und will ſich durch Cooplalion mit auswärti⸗ Illuſton war von kurzer Dauer. Nach der famo- 
Verttetern aus einem Local» in ein Central, ſen Botſchaft Thiers kam der 24. Mai und das 
(comité umwandeln. In der letzten Sitzung Kampf- Miniſterium. Dieſes zeigte ſich gegen Sa⸗ 
wurde mitgetheilt, daß mit den Städten Breslau, doyen ſehr hart; den bedeutendsten Journalen ward 
Magdeburg, Stralſund, Merſeburg, Altwaſſer, Wal“ der Verkauf auf öffentlicher Straße entzogen. Viele 
denburg, Danzig u. |. w. bereits eine Berbinbung Malres wurden abgefegt. Die Beamten ber Re- des Innern in Betreff der Rückkehr politiſcher 
hergeſtellt if. Man will ein Circular bei den Co- gierung der moraliſchen Ordnung chikanirten ber Verbannter in ihre Heimath im Königreich Polen 


mitömitgliedern zum Zweck der Geldſpeud ung Nänbig die Einwohner unter dem Vorm ande, daß oder in den weftlichen Gouvernements im Diinifter- 
comité geprüft worden. In dem über dieſen Gegea⸗ 


herumſchicken und außerdem von den Gewerkvereins⸗ ſie ſeparatiſtiſche Tendenzen verfolgten. Ein Prozeß, 
mitgliedern Beiträge zu erlangen ſuchen. Als geeig welcher gegen verſchtedene Perſonen von Saint Julien] ſtand abgegebenen Gutachten beabsichtigt man, ohne 
nete Vertreter für den Reichstag wurden nach der anhängig gemacht worden, iſt ein Beiſpiel davon. einen Unterſchied zwiſchen den Eingeborenen des 


letzt erklärt, die Synode ſei implieite durch die re⸗ 
formirte Kirchenverfaͤſſung vom Germinal d. 3 
anerkannt; ihre Beſchlüſſe alſo haben geſetzliche, 


talien. 
Rom, 18. Nov. Der Vorgang der Bewohner 
von St. Giovanni findet Nachahmung, wie der 
Vatican mit Recht befürchtet hat. Die Gemeinde 
einer Vorſtadt von Mantua, Fruſſine, hat einen 
Prieſter, Namens Don Luigi Zerrato, einſtimmi 

um Pfarrer erwählt. Es herrſchte dabei die N 
ändigſte Ruhe und Ordnung. Die Leute find eben 
des ewigen Conflictee ihrer Seelſorger mit den Ge ⸗ 
ſetzen und Einrichtungen des Landes müde, weil ihr 
geſunder Verfland ihnen fagt, daz das religiöſe In⸗ 
tereſſe nur der Vorwand iſt und im Grunde mit der 

ſtaatlichen Ordnung nichts zu thun bat. 

Rußland und Polen. 
Mos kau, 18. Nov. Wie die „Mosk. Ztg.“ 
hört, ißt dieſer Tage die Vorlage des Miniſtertums 


dieſe zweite November⸗ 


ſchönſte ſich im Weih⸗ 


achbarliche Königsberg 


a den Millionen und Milliarden zu 


wendet ſieht. Es if ein ſchlechtes, unwahres 
— wer Schulden bezahlt, feine Güter 
ätten wir doch letzt auch noch ein oder 


verbeſſere. 


das andere Milliönchen unferer alten Krlegslaſten 
5 gewiß würde der Staat dann freundlicher 
4 und einen Thei i 

abnehmen. Danzig glaubte aber gut Hauszubalten, 


. Neider leiten vernachläſſigte und ſich 


u tragen, 


zuer 


Fremdherrſchaft befreite. 


doch in Angri 


t 
keine Betpflich ung fühlt. So 


bauen wir 


ſcheine nach Campbanſens Milli 


heute wohler! 
Inzwiſ 


freundliches 


aus Privatmitteln. 


ch at wenigſte 
Enſchen gehabt 


olgen der franzöſiſchen 
u, da die Reformen 


genommen werden mußten und zwar 
deſto gründlicher, ie Länger fie . waren, 
nun müſſen wir uns in Ausgaben flüczen, welche 
uns tragen zu 


ns die Oſtbahn ein 
und der abweiſenden 


nun einmal erklärter Liebling der Opeinfreunde, 
war als des Waffenſchmiede züchtiges, ſchelmiſches 
Töchterlein für Frl. Göttling eingetreten. Die Zahl 
derer ſchwindet immer mehr, welche für jugendliche 
Opernknospen die Verhältniſſe unſerer Sängerin zu 
entwickelt finden. Frau Rigéno ſingt ſich von Act 
zu Act ſchlanker in unſer Herz hinein und im letzten 
Finale bemerken wir gar nicht mehr, was uns in der 
Jutroduction des erſten Acles vielleicht etwas ber 
fremdlich erſchien. Nun bat ja um das ohnehin 
ſchon ſebr glückliche Opernenſemble noch ergänzend 
zu verſtärken, die Direction noch eine bisher in der 
Provinz concertirende Dame von hohem ſchlankem 
Wuchſe engagirt und iſt ſo auf alle Eventualitäten 
gerüſtet, falls nur der lyriſche Tenor, der ſich augen ⸗ 
blicklich noch auf feiner kritiſchen Taminowanderung 
befindet, Stich und Probe hält. 

Das Schauſpiel hat während der letzten Woche 
beſonders Intereſſantes nicht gebracht. Es befeſtigt 
ſich in feinem Enſemble immer mehr und beſitzt nur 
einen Fehler, an dem aber Niemand eigentlich die 
Schuld trägt: das Publikum hat ſich keinen Liebling 
erkoren. Komiker oder Soubrette, Naive oder 
Bonvivant, Heldin oder Intrigant, gleichviel wer, 
aber Einer mindeſtens muß jeden Winter auf 
Händen getragen, ausgezeichnet, verzogen werden, 
wenn der Theater⸗Enthuſtasmus gedeihen ſoll. Das 
fehlt diesmal. Und wohl deshalb, weil unſer ganzes 
Berfonal ſich auf dem Boden anſtändiger Routine 
mit ſicherer Technik und anerfennenawerther Ge⸗ 
wandtheit bewegt. Wo man nicht Känſtler von Ruf 


An wort auf unſere Bitten und Klagen bald einen 2 
ſiebenswärdigeren Fahrplan folgen laſſen. Wüßten Sander nicht fein vortreffliches Fremdwörterbuch 


für Andere reden, fordern, bitten, ralſonniren müſſen, muß da durchaus ſelbſt aggreifiv vorgehen, um nicht 
haben wir wohl das Recht auch einmal pro domo, den hr 0 ziehen. „Wie, Sie wiſſen mh 
ür uns ſelbſt das Wort zu ergreifen. Unſere was Moneren find, meine Gnädigſte? mein Gott, 
Abend⸗Zeitung wird vom 1. Dezember ab in Marien⸗ das weiß ja heute jedes Kind“ — „Sehen Sie den 
burg, Altfelde, Elbing ebenfalls als Abendblatt Huſenenlieutenant v. k, bat der nicht Augen wie 
8 ein Gedaleve? “. „Gedakede?“ .. „Ja wohl, 
wenn es gelingt, die Fülle von Stoff zeitig genug gnädiges Fräulein, es wird Ihnen doch zewiß be⸗ 
55 ſein, daß man eine Falkenart buteo augur 
auf amhariſch fo nennt“, ic. je. Das wirkt probat, 
anzig nach die Anſchaffung des Sander iſt allen ſtrebſamen 
Dirſchau ſenden, fo wäre auch uns geholfen. Aber Jünglingen, die ſich auf der Höhe der Situation 

freilich, man muß dem Himmel für alles danken und | halten wollen, nicht dringend genug zu empfehlen. 
der Königl. Oſtbahn erſt recht. 0 4 Den Mufitfreunden wurde in dieſer Woche 
Bis der Strom der großen Geſelligkeit ſich ia reicher, vielſeniger Genuß geboten. Bunt und wech⸗ 
volleren Wogen über die Saiſon ergießt, ſorgen ſelvoll war das Wohlthätigkeitsconcert am Sonn 
ſchon andere Zerſtreuungen dafür. daß auch den abend, erfreulich auch deshalb, weil da unſere tüͤch 
Verwöhnteſten die Zeit nicht lang werde. Wer tigen Dilettanten neben Künſtlern von Beruf wacker 
ſpenden will, fand durch den Bazar Gelegenheit, den Stand hielten. Nirgends weniger als in Danzig 
Reiz des Wohlthums in potenzirter Form ſich ge- hat man das Recht, wie es leider noch geſchieht, 
Ratten zu können; den Freunden leichter patrlotiſcher über Dilettantenmuſik geringſchätig hinwegzugehen. 
Wallungen und mächtiger Schallwirkungen bot der] Wir haden hier noch bis vor wenigen Jahren Streich⸗ 
fireitbare Hugo Wauer einen Abend voll eigener |quartett, Trio und andere Kammermuſik in ſo hoher 
Berfe nebſt Beſcheinigung, daß, wo und wie dieſelben känſtleriſcher Vollendung genoſſen, wie fie von Di⸗ 
überall enthuſiaſtiſchen Beifall errungen haben. Das lettantenkreiſen ſelten geboten wird. Auch heute] haben kann, iſt das ganz angenehm, intere auter aber 
Vereinsleben fteht in voller Blüthe, wenn uns leider leiſten unſere Amateurs in der Inftrumentalmuftt| ſind uns die jüngeren, ſtrebſamen Anfänger, die 
auch noch eine Vereinigung wie die der Caſſeler] noch ganz Vortreffliches; Stimmen freilich und Ge ſelbſtſtändig zu geſtalten, geiftig ihre Aufgabe durch⸗ 
Frauen fehlt. Dort hat die Damenwelt ſich zu einem ſaugskunſt find bei uns im Norden ſeltenere und] zuarbeiten verſtehen und fo unter unſeren Augen 
Verbande organiſirt, welcher der enormen Steigerung gerade in Danzig beſonders ſeltene Gaben. künſtleriſch wachſen. Da muß man oft Verfehltes, 
aller Lebensmittel dadurch zu ſteuern ſucht daß Keine für Oft war der Abend ſogar doppelt muſikaliſchſ oft Uebertriebenes im Sturm und Drang der Ent⸗ 
Marktwaaren, wie Butter, Eier, Fleiſch, Geflügel einen} beſezt. Wer Wilhelmſ's keuſchen, kühlen Ernſt nicht wickelung hinnehmen, aber ſolche jungen bimmel⸗ 
höheren als den durch Schiedsſpruch feſtgeſtellten liebt, wer an den „Morceaux“ aus denen diesmal ſtürmeriſchen Talente erwerben ſich faſt immer 
Saß zahlt. Wer in den Entzückungen eines wil- ſein Progromm zuſanmengeſtellt war, kein Gefallen Sympathie im Publikum, felbftdieieni en, welche fpäter 
den Farbenrauſches ſchwelgen will, dem eröffnet die fand, der konnte zu gleicher Zeit in der Oper fait! zur Gewöbnlichkeit hinabſinken. & iſt eben die 
et du diable“ der Schauſpielkunſt, die uns 

2 da feſſelt. 

bereitungen, um in ber feinen Geſellſchaft als Jüng ⸗Ueberraſchung belohnte die dem Theater Treuge⸗ RS 
ling von guter Bildung ſich ausweiſen zu können. bliebenen. Fr. Rigéno, trotz alledem und alledem 


ugreichs Polen und denen der weſtlichen Goubers 
Ale n mi denjenigen derſelben die Rüd- 
tehr zu verſagen, die ſich in Folge gerichtlichen Ur⸗ 
theils in Arkeſtanten⸗Lom agnien befanden, denjenigen 
dagegen 8 zu geſtaltten, denen ihr fetziger 
Wohnort auf adminiſtrativem Wege angewieſen wor⸗ 
den. Ferner fol: a. für die Rückkehr in jedem ein⸗ 
zelnen Falle die Genehmigung zu ertheilen und die 
elbe nicht als eine allgemeine Mazregel aufzufaſſen 
ein und zwar unter der ausdrücklichen Bedingung 
guter Führung der Verbaunten an ihrem Aufenthalts⸗ 
ort und des Einverfiändniffes der Obrigkeit ihres 
Heimathsortes; b. um dem Staate Unkoſten zu er⸗ 
ſparen und dem Erſchelnen unbemittelter Leute im 
Lande vorzubeugen, die Rückkehr nur ſolchen Ver⸗ 
bannten geſtattet werden, welche dieſelbe für ihre 
eigene Rechnung bewerkſtelligen können und in der 
gem angelangt, die Behörden nicht um eine 
nterſtützung angeben; e. um die Lage derjenigen 
der zurückkehrenden Verbannten zu regeln, die ſchon 
vor der Verbannung aus den Gemeinden ausge⸗ 
ſchloſſen worden, denen ſie angehörten, ſoll ihnen die 
Verpflichtung auferlegt werden, ſich im Laufe vos 
neun Monaten nach der Rückkehr bei einem der 
abgabepflichtigen Stände einſchreiben zu laſſen, 
widrigenfalls dieſes nach dem Ermeſſen der Lokal⸗ 
behörden geſchieht. 


„Danzig, den 23 November. 

* Der Regierungsrath Jordan bieſelbſt IM zum 
Ober Regierungsrath und Dirigenten der Finanz 
ernannt worden. 

Elbing, 21. Novbr. Die bedrängte ane, 
liche Lage u 1 Stadt wird von dem 7000 ende eis · 
un dadurch illuſtrirt, daß unter 34 inwohnern 

bei 6499 überhaupt in der Steuerliſte Aufgeführten nur 
ol 5 dle iind. Einkommen von 250 % aufwärts 
* 0 
Thorn, 21. Novbr. Die Wahlen zum preußis 
ſchen Landtage 2 1 kaum vorüber und ſchon zeigt ſich 
in unſerer Stadt, d. h. in der evangeliſchen Bewo 25 
ſchaft, eine neue Wablbewegung, die, die ſehr lebha 
werden verſpricht, es ſind die auf Grund der j — 
erlaſſenen Spnodalordnung bevorſtehenden Wahlen 
für die Vertreter und Kirchenräthe der drei biejigen 
proteſtantiſchen Gemeinden. Der größere, wenigſtens 
4 eines — rg en Urthells fählge Theil ber evans 
all ohner der Stadt, iſt eulſchieden, wie auf 
politiſchem Gebiete ſo auch in kirchlichen Angelegenhelten, 
be Thea Örkat er 8 eben deshalb der 
Kirchenregiments, der büreau⸗ 


it gegen die 
dende zu ent⸗ 


el der ka ren 
9 Mi A 
Wichtigkeit der . en bien für die Herbeis 
führung beſſerer kirchlicher Zuſtände dargelegt haben, 
werden in nächſter Zeit öffentliche Verſammlungen de 
dem Zweck ftattfinden, eine mögüchſt allgemeine The 
nahme an den Kir oblen zu erweden und fi 
den gehofften Erfolg nicht verfehlen. 


die gu welche die Mehrzahl] Er 


ſerer proteſtanti — "Sa 
98 25 ze 8. zumal e e e 915 


errſchaft der Orthodoxie, der fie anhängen, ſondern 
auch die Macht der conſiſtorialen Hierarchie, als deren 
willige und gehorſame Diener ſie ſich bisher bewährt 
haben, bedroht wird. Ob dieſe Zurückhaltung ihren 
Grund in einer Unterſchätzung der plötzlich ſich kund⸗ 
gebenden Re K 7 in den Gemeinden oder in der Er⸗ 
kenntniß ihrer Ohnmacht gegen dieſen ne. ele 
Urchlichen Geiſt hat, wird ſich wobl erſt noch Vollzug 
Urchlichen Wahlen "Herausftellen. — In geringerem 


22 
= 


ber 


en umarmt und in ihrer Tour aufgehalten. Drei ]31 1% 50 a — — 
ma 2; 


er einer höheren Lehranſtalt, 

dieſe en mit anſehen fer ſich die 8 näher 

betrachten, werden von dieſen angeg zwei ent: 

jieben N burch uh ber den fee Smfulten, der 
aber, der ruhig en „ 

der ben Fauſtſchlag ins Gehn . W. 


Vermiſchtes. 


— Der fünfte Congreß d 
wirb in Ai Beit vom 24 57 geben n 


die eben paſſiren, 


und pr — 40 * 2 2 

Rio, einzeln höher. — Zink: W. H. Gieſche's Erben 
bei größeren. — 9 N, — Sorten 1 $ 

ice owitzer, Harzer und 
150 ſches Alte 7 8 & r 50 Kilogr., 

er. — Kohlen und Coals, —.— unverändert, en 
liſche Nußkohlen bis 33 
ſchleſiſcher und weſtfäliſ 

der 50 Kilogramm frei 


40 Hec toller, 
Shine. Coch 21-30 Ir 


aße, wenigſtens in kleineren Kreifen intereffirt man | Berlin zuſammentreten. Dörfen-Depefihe der Danziger Zeitung. 

a der Stadt für die Kreistags⸗Wablen und A rankffur ka. N 201 Nov. Die Quellwaffer, Berlin 22. November, ‚Angelonmen 6 Uhr Wbenbe: 
bie Kreisangelegenheiten, für deren Wichtigkeit es den |leitung, welche, vom e kommend, die Stadt W ers en 
Stadthewohnern noch 122 dem genügenden Verſtändniß mit Wa er verjosgen foll, d nächſten Sonnabend | DrueR „ 8 22 ’ 
zu fehlen ſcheint, weil die Beſtimmungen eis⸗ feierlich eröffnet und eber dem Betriebe übergeben November 2 8 0 e es, 80% 505 
orbnung den meiſten völlig unbekannt find. Die Ten, werden, 1 9 an der ge Nov. Debr. 28 Is 88.% ss; 4 % de 103% 90575 
denzen der Agrarpolitiker, = bei den Landtags, ſaßt 600,000 Gubitfuß. Das Reſervofr fällt ſich in] AprikDtat 905 = 41 2 88% 103/ 
waßlen nur 17 wieder zu ver. 60 Stunden, — einen täglichen Zufluß von 230900] „0. 3 36% 86%] Dany. Bantverein 10 8 
ſchwanden, treten in der Wall des Kreisausſchuſſes] bis 240000 Cubikfuß Waſſer ergiebt. (Da Frankfurt ee gen, 66% 6550 4 ie 195% 194 
deutlicher und ſchärfer hervor, und zeigten ſich na⸗ ungefähr die Melde Benölterungssabl mit Danzig.] Deb Jen. 65% 8 we 18 330 
mentlich in dem Beſtreb 1 den Intereſſen der Städte ca. 90,000 Einwohner, beſitzt, fo iſt unſere Stadt mit ebf aan. 89 6270 05 915 315 
nur einen, denen des ländlichen Grundbeſitzes fünf ihren 300,000 Eubitfuß reichlicher mit Waſſer verſehen Pe uu 65% 5 " erh 41 — 9170 
Vertreter im Kreisausſchuſſe zu gehen, jo daß es nicht als Frankturt, ft wenn dort der Zufluß ſtets ein 2 7 99% 95 A 4 2 
obne Schwierigkeit erreicht wurde, jeder der drei gleich ſtarker bleiben ſollte.) — — 82 21% 17 bn dn 22% 445 
Antegorlen, aus welihen ere m zufam Se W eee 
menfetzt, auch ein Drittel der Stimmen im Kreisaus⸗ 6 910 — 21 „ 877% 10 
ſchuſſe zu verſchaffen. Die Herren Landleute werden a 7 1 l 7 gg (v. Bortatius & Grothe.) Kor a 0 18 dae % 0 
35 ens ſehr bald, und wabrſcheinlich nicht zu ihrem Weizen ar Pair ubig, de 9468.15 124/258. 104. eee 190 20 18 Farin 3 hi 

oblbebanen, inne werden, daß die Selbſtverwaltun 12765 107, 128% 168, 1 129/302, 108, 131 Beige Wechſe 785 
nit VE 1555 4 1 Pe Dante ai 10, 12 — 

r. auferlegt, deren Leiſtun e künftig ſe 1 

— — müſſen, jo ſchwer fie u. auch . — mag. 104, zuffilh 12/74 98 K. bc. — Roggen d 40 Meteorolagiſch⸗ eee vom 22. Nobhr. 

Sensburs. dor längerer Zeit zahlte ein Herr 15 loco gi gefragt und eher eler as Termine Ywasanda |; ae 6,35 ſſtark Regen u. Schnee. 
auf der 4 Bon 2 wanzigmarkftücke ein. Nach⸗ feſt und 5 ar ee 1178 3}, 122 Selängise 332,3 — 128 lebhaft bedeckt 
dem berjelbe, ſich entfernt hatte, warf ein Poſtbeamter | 12342. 7 74, 744, grade 70 7035, Sense 9852 — 94 SD mäßig bedeckt, Nebel. 
eins dieſet Goldfiüde etwas hart auf ben Tiſch, worauf ee 05 m. 2 65 0 1208, 8 17 79, 128 gf. co 2.0 , 2,1 0 ed 
daffelbe in zwei Stücke 10 . an Das nämliche wie: | 80, 1 1920 emder: Wilnaer 1108. 95 Hoss. 333. —17,0 5 ig |bebedi. 
derholte ih mit dem andern Goldstück. Da man Ber: Nr, 657. 11 20% de Bialyftoder 12632. bei. er 85 332, — 0,7 S mäßig trübe. 
dacht schöpfte, daß die Stücke 1e ſelen, wurden Oreler 176%. geb. 62, 115% 634, 113/14, 634, 11 f 624, L 2,768 l trübe, Regen. 
die vier Stücke nach Berlin zur Ei eingeſchickt 631. 114#, 14g, 115/1644, und 118/17 z geb. 18e 31, 1 88 (. Kart bedeckt 
Dort jedoch wurben die Münzen für echt anertannt und | 6 8 157 8 64, 6. 1790 um 0 App 6, Dana. 5 310 Mi 998588 15 ede Pre 
an beren Stelle zwei andere ausgebandigt. (E. V.) 5 Ber —® ey 30 Rio ruhig 8 2 5 14 0 949. 5, 1 308 ＋ N 3 Ge Aust ae 

; cz. — da ed und] elbe 28, 5 — 

ei Juſchallt 2 e e ee Termine unverändert, loco . 85 33%, 34 ‚ Zelt 28914 „0 S ſtepbaft tr, Mes. u. Schnee 
damm des u Weges eine Wwe Breite bat, o 354, Wilnger 34 be — Erb 255 2 45 8 8 5 tl age — 5985 2 — —— — 
enägt derselbe vielen Reltern und Fuhrmerfslen enkern bes ‚grau , beste , N. ; 15 Serben. 3281 T 0 808 2 — bedeckt, Schnee. 
50 nicht. Vielmehr ziehen ſie es vor, den für die bee Wide 67, ( „ 684, 69, feinfte 60 10 Ir 3270 17 W itürm. ir, Reg. u. Schn. 
Subgänger eſtimmten Weg 1 benutzen. Sie betrachten > — Widen 9 Pe Kilo unverändert, 49, 50 * — ie — 


ſich förmlich als Herren dieſes Weges, da fie dort 
Gehenden nicht nur nicht ausweichen, ſondern dies von 
jenen verlangen und ihnen geradezu auf den Leib fahren, 
wie es mir ſelbſt kürzlich paſfirte. Daß der Weg, 
nebenbei bemerkt, durch dieſe ge uneben und 
ſchmutzig wird, liegt auf der Hand. Intereſſe der 
vielen Paſſanten wäre es wohl wünſchene werth, wenn 
dieſem Unweſen ein Ziel geſetzt würde. Am Beſten 
. dies wohl durch Anpflanzung von Bäumen auf 
er 
durch Sperrung an beiden Enden zu bewirken. 


Als at für iange PR des Abends micht! 
ohne ſichere Begl dns 6 unjerer Stabt auszugehen, 
möge 1 reitags- Abend um? Uhr vorgekommener 

dienen: Eine junge Dame, in Beglı tung eines 


H. 


enſtmädchens, begegnet in der Kürſchnergaſſe b 
Aufſalend —— 12 7 Civiliſten - Are 


wird von einem der 


Grenze des Fahrdammes und des Fußweges unde 


bezahlt. — * se 35 Kilo zu den * 
Preiſen ziemliche Kaufluſt, feine 70, 71, 734, 74 


bez. — Spiritus 10,000 Litres ohne 45 10 
Voſten von 5000 Lite: und 8 loco und Termine 
faſt ohne 4 Gb. 204 & bez, November 203 . 
Br., 201 ovember⸗April 201 * Br., 19 
. Gd., December 20 R Br., 191 % Gd., Früh. 
203 N. Br., 20 & Gd. 
Eifen, Rei eg ey 
erg) On 20. Nov' r. Löwen: 


Gute und Leite arten 7 2 if 15 Roheiſen 

10 25 engliſches 8—62 Gr und ſchleſ. Coackseiſen 

50 51 8 Gr Yr 50 Kilogr. loco Ofen. — Eſſenbahn⸗ 
Mienen zum Berwal en 2 , Watzeiſen 44 bis 3 

W, Ke Ru 85 Aut 65 A und dür ne 3 7 bis 

Ioar. in größeren Poſten. — Gute 

Sorten Saglches un amerikaniſches Kupfer 304 bis 


Für die körperliche Erziehung der 9. 
giebt es genung Bücher, aber auch für dae 
oüldung der Sittlichteit und des Verſte 
iſt jetzt ein Werk erſchienen, welches als e und 
bee allen ig am empfoblen. wird, bie 
bisher ein Bedürfniß nach ſolchem ben, 
nämlich: Aſcher, Die len — 5 er ein 
buch für Eltern und Erzieher, bei F. Berggold in 
gebunden, Preis 14 M 


nd die Erfo ie⸗ 
Gro Bur tig faden Kran Be len = 
das berühmte, illuſtrirte Buch: „Dr. Airy's 
# Naturheilmethode“ erzielt wurden, wir empfehlen 
bafielbe daher beingenb allen Kranken. Preis nur 
10 Sar; vorrätbi big in jeder guten Buchhandlung. Man 
leſe gefl. die heutige Annonce. 


* 


| „ Fühi eee ee 
5 5 = Seminarbau Ge ente een, Lambert⸗Nüſſe, . 
n n e 5 . 
üb  F 
PIENSERADE Gee — 
Phierten n 5 auf A aaahr v von ebäudes und ber alben Sejtermohns nern b Stegs | franz. Wall⸗Nüſſe, Der Ber sönliche Schutz 
geb ſowie die Ausführung der Staaker⸗ Höchſt ed chte nswerth! i d d eber für Männer jeden Alters 
N er., * e incl. Lieferung — Für Wiederverkäufer, Privat⸗ re n. 0. 0. von utins. In en ver⸗ 
„ ver⸗ set 2 
a Wuhan ernte einzu See 192000 2% 5 0 e . e en Malaga⸗Trauben Heir Wi Fe en 
ungen lea in ber Regie, | eu, en a page auf geneigte brieliche Beftelung, roſinen, Sch h 
tur zur en 1 5 ns S. December Walen gewählt, folgende enorm billige en © wäe e- 
anzig, den 23. November 1873. 10 Uhr Ba mittags, Diverfe Marken Palmpra Cigarren 7́, 8, juftänben bes mant, Geflecht, 
Kaiſerliche Werft. n mn, Jacen und Sebinmunnen| qy,, 9877,76 970 Mille Weintrauben, ende daga ser: 
2 7 A. N. von Bomlttogs — —— el 8 le a Div. Marken ana 1 9,10 K vr. Mille, 85 0. F ; rüttender Onanie und e 
Mi Be ob, len nit dem Kammer | Kit ee vB und werben Unten Fan m 1 , e 1 
e u t 1 
e ba e un ar dbeden, | verfiegelt bis en en Rae ee, 1 16 2 20 5 Smyrnaer e gen, 
dättel, ferner alte Waffenröͤcke, Marienbu ar 7. Rovbr. 1873. Savana-Cigarten von 30 ab „ do. Roſinen, 
Tua 1 en end Der Waſſerbau⸗Inſpector. Saure 5 Marten von 1% 2, 50 Sultan⸗ do 
9 — des ae an ben Meiſt⸗ ä Rauchtabake in — gangbaren Sorten. = 80 
bietenben — werden, wozu Kaufluſtige ch wohne jetzt Hunde⸗ Br © Entnahme groß er Partien entſprechend Alexand. Datteln, eee . 
Commando des 4. Oßpreußiſchen gaſſe No. 60. ug convenirende Waaren nehme bereit: Schalmandeln * Land dee inben, den er 


Grenadier⸗Regiments No. 


Dr, Findeisen, 


Vom 1. December 1873 n. St. ab werben 
die Stationen Ban Narwa der RS 
8 Eiſenbah Verbandſtationen 
in den OndeutieBufficen Eiſenbahn⸗Ver⸗ 
band für den Verkehr mit den Stationen 
Berlin, e Königsberg 


Br 
auf 283 T 


d Pillau aufgenemme 


Der dieſerhalb herausgegebene 
n eif iſt von allen Verband⸗ 
8 1 zu beziehen. 
Bromberg, den 


8 Direction der I 
Oftbahn. 


Bekanntmachung. 


e 
iB. November 1873, | Rbeder 


ein Einund 
A L., 


kau 
Da Dampfſchiff iſt 1859 hier neu 88 
onnen vermeſſen, trägt 2450 


Hane trägt Gewinn oder Verluſt bis 
ee der von dem Correſpondenz⸗ 
rn. 
machenden Schlußrechnung von den 
en Reiſen, bei welchem auch die nähere 
uskunft über das aufs * — ai. 
Dagegen übernimmt K 
koſten incl. Anſchaffung m * 
Der Zuſchlag erfolgt 6. 
1 Uhr, ar lab Meiſieterdet 


ünfzigſtel Antheil aug 
eiſernen Schrauben⸗Dampfſ 


Qutr. 


Locals im 


Th. Rodenacker jetzt 3 
u empfehlen. 


äufer die e 
e. 
eröſtete 


winiaſt zurück. Albert Kleist, 


Kleine Bilder Bin. und Gabinettars 
ten) liefern wir das Ontzend ein Sechstel 
billiger als a 5 
Weizen, liegt an der Klawitter'ſchen Werft 8 Atelier, Boy a ruht 19. 
unter 2 und erhält eine neue B⸗ Eröffnung meines neuen Geſchäfts 

auſe Ma 
erlaube ich mir meinen 
Buden Sonst Raſiren, 
warme Kopfdouſchen der geneigten Beachtung 


H. Volkmann, Friſeur. 
Fertige Haararbeiten aller Art halte auf 
Lager und fertige ſelbige in kürzeſter Zeit. 


Neunaugen 


à la Princess) 


Aue Arzt. 2. Damm No. 3. für Wb preis werth wirst DI man darauf, 

8 iffs etion. ichtige Preisermäßigung Carl Seh k „ 

An für Photographien. de € narc e. bekommen, welche ein Octan-Banb 
ee „25 . g e | 

ode es uns 5 
Matter in biefiger Börse im Auftrage eines Bru büber ja Sehensgeöbe, m Welche ii Gebrüder Behrigs im Saale des — den 
der Herren Miteheder in öffentlicher Auction pro Stück 30 „ loſtelen, das erſte Exem⸗ 6 * 1. 
gegen baare RR mr A n den Meiſtbietenden plar für 20 , jedes 48 in zu 10 ei — Sud 


tel, Kindern das 


zu haben bei 
Gebrüder Gehrig, 
kauſchegaſſe 8, 
alon zum Haar- 
owie kalte und 


1. erlin, 


Neumann 


Zahuhalsbänder 


ſeit Jahren vr 2 5 Hewäbre Mit⸗ 

ahnen leicht und 

ſchmerzlos zu befördern, Unruhe und 

l zu beſeitigen, ſind echt 

Hoflieferanten und Apotheker 
I. in B 


14. Charlottenſtr. 18. 
Alleinige Niederlage in Danzig bei 


Ibert 
Langenmarkt 3, gegenüber ber Börſe. 


Gute Petroleum⸗Fäſſer 


kündigt werden —, wird ne 
gewarnt. Daher achte 


— N 4 gr Ann 

remden Sprachen vor däniſchen, 
5 en, ee f Wan- 
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del zu bezichen fand. 


del zu 


F ee 


Looſe, Hauptgew 25,000 , A 1 ; deutſche 
Lotterie⸗Looſe, 9 1 Dſchplateau, 
Werth 4000 Schleswig⸗Hol⸗ 
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a 7 L verſendet 
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fol für ca. 21,000 % bei 6— 7000 % 
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feit 40 Jahren mit beſtem Er- 
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Bier Verlags Geſchüfts 


Man giebt dieſes Pulver löffelweiſe 
unter der Firma: 


auf's Futter, welches alsdann mit 
N. Pawlikowski in Berent 


großer Begierde verzehrt wird. Preis 
errichtet habe. 


pro Packet 6 . 
ö Beſteunngen nimmt für Danzig ent⸗ 
eee Richard Lenz, 
1409) Brodbänkengaſſe 48. 
3 — —— 2 Unternehmen empfehle dem Wohlwollen des Publikums. 
8 ig, im November 1873. 
Anerkennung und 8 . , 
Wie derbestellung 1% Mu f N. P awlikowski. 
Impertirte Havanna - Cigarren 1873er Ernte 


ind die untrüglichſten Beweiſe für die 
ortrefflichkeit eines Hausmittels. Dies N 
© lempfing bereits zwei Marken, welche ich billigst notire: La Chilena und Los Campos 
de Cuba maduro 65 3: colorado mit 70 &, colorado claro mit 75 M, claro mit 80 
* 


k. J. zu verpachten. 
arienwerder. 


Julius Herrmann. 


1312) 
100 Stück Fett ammel und in gut erhaltenes Gaſthaus oder Krug⸗ 
88 S > aha im Werthe b. ca. 5000 K, 
in einem Dorfe allein beſtehend, wird 45 
kaufen oder zu pachten geſucht. Ausführliche 
Offerten unter A. J. I.. Zoppot poste rest. 
Eine Waſſermühle mit Land wird zu pachten 
Nah l belieben 


20 junge ſtrk. Zugochſen 


die ſich ihrer Schwere wegen auch zur Ma 


beſtätigt ſich durch die vielen Anerken⸗ 
nungsſchreiben an den Erfinder des 


ühmlichſt bekannt 2 r importirte wanns habe noch in reicher Auswahl. Von Tier u. 69er E de tt 8 

8 R. F Daubitz’! chen . ee Partien ni! Re Preise 0 äurchschnitt- 2 2 R * ae u W ee eh Be 

Magenbitters Emil Rorenhagen. Dom Jenkau b. Danzig. Olivaer Thor No 8 
0 —— — Die Mafticiveine in e g grtr Sans 


Apotheker I. F. Daubitz in Berlin, i Bänder ed er Dualität und 
die demſelben täglich zugehen und im empfiehlt zu billigen, feten Breifer 
LCDs 


Lagſchau ſind bereits ver⸗ 
kauft. 


100 Stü ca. 9 Monate 

alte South⸗ 
deen ez ge BET wer⸗ 
den zur Maſt geſucht Domi⸗ 
nium Landechow bei Vietzig in 
Pommern. 


Comtoir, Charloitenſtr. 19, zur Anſicht 


ausliegen. — als Privatwohnungen vermiethet. 15 


) Zu baben bei Albert Ren : 
maun und Hotelier Grünert. 


E223 - 
Seipenbands Geihält, Hetiigegeittg ae 121, 


Havanna-Cigarren. 


El Merito 70 ro Mille] Flor de Aroma 2⁵ Mille 
60 + eng = Puerto Principe 23 Re 1% 


in Danzig, welche ſchwunghaft betrieben 
wird, ift Familienverhältniſſe halber zu ver⸗ 
kaufen. Adreſſen werden unter 1129 in der 
Exped. d. Ztg erbeten. 


Ein altes Beidattshaus, Material: und 


Grauem und rothem 


Flor de Castillo 5 
Cruz de Hiero 45 s Legitimidad „ eſchäfts⸗Verpachtung. Schank, Rechtſtadt, iſt zu verkaufen. Gut 
0 Haar Ferdl 6.88 33 Cadenm 823 Geſchäſts⸗ erpachtung. K ua en e le r 
ele dauernd buntle Farbe zn geben, Ren 13 ee 3 Unſer am hieſigen Platze feit 19 Jahren dieſer Zeitung erbeten. 
x 3 r e Contento 322 ͤ + |Humanidad EEE ſelbſt mit beitem Erfolg betriebenes Meine hier elegenen 
ö ae bereit beat Teens „„ ͤ ͤ— Materialwaaren⸗, Deſtillations⸗, 55 4 
ae Leere, be ohne der I Bede Nerd Br Lead Planes 1 „ . Cigarren⸗ und Wein⸗Geſchäſt Stadtmühlen, 


find wir willens, Geſundheitsrückſichten hal» 
ber . recht bald zu verpachten. 

Reelle Selbſt⸗Reflectanten wollen ſich 
direct an uns wenden. 


Lindner & Co. 
1301) in Graudenz. 


zwei Mablmühlen von 8 Gängen u. Schneide⸗ 
mühle, durch 4 oberſchl. Waſſerräder getrie⸗ 
ben, ſowie die dazu gehörige Brodfabrik 
mit 4 Oefen, welche Grun dzücke einen ges 

lichen Taxwerth von 88,740 haben, 
will ich unter der Taxe, mit wenig Anzah⸗ 
und feſten Hypotheken krankheitshalber 


entſprechenden Erfolg, verſucht worden. 


ö Nußſchalen⸗Extract 


bietet nun ein ſolches, das den weit» 
ge Anforderungen entſpricht. 


bei mindeſtens Yıo Kiſte. 


Havanna-Ausschuss-Cigarren 
sa As. bei mindeſtens 1 Kiſte von 500 Stück verſenden gegen Nachnahme. 


Gebrüder Engel. 


e een dene wal RE e . 1001 _ im eee (verkaufen, ober and) verpadt 

ſchen Beimischungen, giebt er dem 8 5 0 7 Ex V th ip ft Kü SE  Babeifate finden bier am glas: vol 
. öne, andauernd dunkle H mant eilha ue ie Fabrikate vo 
Sage aud Legen geines Geboltes an Cimänn Hagemann In Hamburg, orthei Ka f fänbigen deaigen bie Glablifemeng DE 


Brook 56, 
verſendet unter Nachnahme oder Einſendung des Betrages: 
feinfte friſche Bauerubutter in Fäſſern von 70 Pfd. netto, pro Pfd. 8 Ar 
Neue Heringe, er Fang (delikat), pro Tonne 3 Fe E 
0 * * * * 
aaf, ebf (vorzüglich gut und reinſchmeckend) in Säcken von 10 d., pro 


3 Panchen Del eine dem Wachs⸗ 


in Danzig. 


ud. 
5 Thorn, im November 1873. 
1348) Kohuert. 


Depot in wu b 
in Fautionsfäbiger junger 


ei 
Richard Lenz. 
Vrobbänfengaffe No, 48. 
Preis a Flaſche 10 und 20 Mu | 


do. bet kleineren Quanti 25 Pfd. d. 8 
erik. reden . — ll. en la ia säflern von 
fd, netto, Pro 100 Pfd. 5 . (966 


[Eberichtefiihe Steintopten 


in Waggenladung verſendet billigft D. Böhm 
2 ’ 


Kohl d witz O. S. 
NB. Auf Berlangen e in Kattowitz 17 5 


Woll Wäſcherei. 


Die Unterzeichneten zeigen hiemtt an, daß fie ihre nach neueſtem belgiſchen Syſtem 
angelegte Woll⸗Wäſcherei in Betrieb el haben und empfehlen ſich den Herren dell 
intereſſenten ſton Uebernahme von Schweißwolle in Lohnwäſche; auch vermitteln dieſelben 
den commiſſtonsweiſen Verkauf der gewaſchenen Wolle, event. unter Gewährung ent⸗ 
ſprechender Vorſchüſſe. 

Der Waſchtarif wird auf Verlangen zugeſandt. 


H. & G. F. Baur. 


abrik und Comptoir: Dorotheenſtraße, Poſtſtat. Uhlenhorſt, Ham⸗ 
burg, Altona⸗Hamburg, November 1873. 


alt: 

ſtube und 21 Zimmer, Hoſplatz u. Pferde⸗ 

ſoll für e bel 25000 * 
zahlung verkauft werden. 

3. Ein Haus mit 27 Stuben und 10 Kabi ⸗ 

netten, Stallung zu 30 Pferden, Wagen⸗ 

remiſen, * Hofplatz, ſoll für 15,000 

e bel 3000 Aa. Anzahlung verlauft 

werden. (Miethsertrag minimum 


Weißes 
300 


10 Procent.) 

Ein Geſchäftshaus mit ſchönem 
Laden, Hauptſtraße, Mittelpunkt der 
Stadt, ſoll für 12,000 A bei 34000 
K Anzahlung verkauft werden. 

Käufer erfahren über ad 1—4 Näheres 
durch Th. Kleemann in Danzig, Brod⸗ 

bänkengaſſe No. 34. 


Brauerei⸗Verkauf. 


Die am biefigen Orte unter dem Namen 
Vereinsbrauerei ſeit dem Jabre 1866 be⸗ 
ſtehende Bairiſch⸗Bier⸗Brauerei ſoll Zweds 
der Auseinanderſetzung der Beſitzer aus freier 
Hand verkauft werden. 

Die Brauerei iſt mit einem Eiskeller für 
ca. 5000 Tonnen Lagerbier und einer neuen 
Münnich'ſchen Patentdarre 19 befindet 
ſich in ſehr gutem baulichen Zuſtande, iſt im 
vollen Betriebe und bat bisher einen ſähr ⸗ 
lichen Abſatz von durchſchnüttlich 4000 Tonn. 
Bier gehabt. 

Anzablung 20,000 , Hypothelen feſt. 
Nähere Auskunft ertheilen und gefällige 
Offerten nehmen entgegen: Der Brauerei: 
Verwalter Kuhnert hierſelbſt. der Guts⸗ 
beſitzer F. Wunderlich in Kl Röbern bei 
Elbing, der Zimmermeiſter Zube in Neu⸗ 
ſtadt W. Pr. 

Marienburg, Weſtyr., 15 Nov, 1873. 


Billiger Kauf. 


* 


zehrung, Drüsen, lech 
ten, Hä mörrholden, Blolt - 
sucht, Nervennchwiäche, Gicht, 10 
Rheumatismus, Epilopaio ate. Bo. }E 

il litten, wurden schnell und dauer a/ 
Seen diesen freuen Nathgeber a 


ung und Erziehung der 
Kinder geſucht. eldungen werden u. 1387 
mit Angabe des bisherigen Wirkens, Alters 
und der Salair⸗Anſprüche erbeten in der 


Sppeb. biefer Zeitun 3 = 
Für uftigbeamte, 


Eine vollſtändige, fait neue Uniform für 
Kreisgerichts⸗Directoren und Appellations⸗ 
Rätde iſt zu verkaufen. Adreſſen unter 1357 
in der Expedition dieſer Sort erbeten. 

ine geprüfte, erfahrene Erzieherin, die in 
E den Bifenibaften ber franz, und engl. 
Sprache und in der Mufil Unterricht ertheilt, 
ucht zum 1. Januar ein Engage ment. Näh. 
in der Exped. d. Ztg. unter 1407. 


Zwei tuͤchtige Setzer 

den Condition in F. N . 
—.— in Stettin. 8 e e 

ine geprüfte Erzieherin, maf 

G ſucht eln Engagement. Auf 2 
wird Herr Paſtor Hevelke die Güte haben, 
nähere Auskunft zu ertheilen. Adreſſen unt. 
ar werden in der Expedition dieſer Zig. 
erbeten. 


Buche unentgeltlich zugesandt. 


von ihren Leiden befreit, seibet in / 
. \ Fällen, woalle z liehe g, ed 
1 X dieser 


* 


bend. 1 neuen Aufl. 
30% 


Jeder, welcher es wünscht, erhält von Richters 
Verlags-Anstalt einen 48 Seiten starken Auszug 


aus obigem 


Norddeutscher Lloyd. 


von BREMEN nach 


versch. kombinirt, heilen rasch und sicher: 


ble 12 u. Wein Magen, Nolan Newyork Baltimore Neworleans Eine Gouvernante 
| nn Un len III u. Coca-Spirit- jeden Mittwoch und ; 2 Decbr., 16. Dechr, Do es meinem Mann fein ſchweren far 2 Madchen im Alter von 13 und 10 
Arn wer len, es, Beu- Sonnabend. jeben zweiten Dienftag. 13. Jan., 27. Jan. Leidens wegen nicht mehr vergönnt it, nach und 1 Knaben von 8 Jahren Hp 4 
A err mee Gifte Ca Gajüte 210 Tögler. der Heimatb zurückzukehren, ſo beabfictige | 1 „wird vom 


ralgien, Migraine etc. wie allgem. | 
u. spez. Sehwächezustände jeder 


allgemein, dauernd Asthma u, Tuber- 


Gi 


1. Januar ab far das Land geſucht G 
diegene Kenntniſſe u. Befabigung mut & 
theilung von Muſikunterricht werden beans 
ſprucht. Meldungen mit Angabe der Be⸗ 
dingungen sub E. H. poste restante Marien: 
burg in Weſtyr. (1310 
& Zu einer Maſchinen⸗ oder 
Metallfabrik iſt eine große Locali⸗ 
tät in Danzig, Niederſtadt, zu 
vermiethen. Dieſelbe enthält lan zwei 
Straßen gelegen und im Zuſammenhang mit 
einem größeren Hofe) einen maſſiven gefließten 
auptraum von 16 Fuß Höhe und 3000 
nadratiuß Jahalt, w die Anlage von 
fünf und mehr großen Heerdfeuerſtellen bietet. 
Anſchließend daran eine zur meiſt malfiver 
Räume von 14 Fuß Höhe, viele meiſt ebenſo 
bobe Bodenräume, Kellerlagerräume, durch⸗ 
aus trocken, von 7 Fuß Höhe und 5000 
Quadratſuß Inhalt, großen Hof und Garten 
Waſſerleitung und Canaliſation. Im Haupt⸗ 
dauſe find für Reflectanten beliebig große 
elegante Wohnungen wie auch Stallung für 
11 Pferde vorhanden. Reflectirende wollen 
. ig De a le 
n ber . bief. Zto. 
1372 niederlegen. me 


' e 165 Tylr. 8 
zweite Cajüte 100 Tölr., Cajüte 135 Thaler, wiſchendeck 55 Thaler. 
Zwiſchendec 55 Thlr. | Zwiſchendec 53 Thaler. Be 


Art, Beweis reellster Wirksamkeit d. Coca übere Auskunft eetbeilen ſämmtliche Paſſagier⸗Expedienlen⸗ in Bremen und 


— Alex. v. Humboldt's, v. Techudi’s Boer- 
have’s etc. ausdrückliches Zeugniss,, dass 
Coca-Genuss, in Peru seit ältesten Zeiten 


deren inländiſche Agenten, ſowie 
uMulose verhindert und den Körper tage- 
lang ohne Schlaf und Nahrung bei grösster 


Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 
N bin 
(8310) 
Anstrengung vollkräftig erhält. Prof. Dr. > 


zu Contract⸗Abſchlüſſen für obige Dampfer ermächtigt. 
K. Mewer, conceſſ. Agent 3. Damm No. 10. 
Sampsons belehrende, wissenschaftl. Abh d- — a Bi 50 5 ; 
lung, gratis d. d. Mohren-Apoth, in Mainz Die 


und deren Depots-Apotheken: Berlin: B. 
©. Pflug Louisenstrasse 27/8. Posen : 
Kal. Hofapotheke von Dr. Mankiowion, 


Tannin-Terpentin 
aus Dämpfen in Th. Höbenberger’s Fa⸗ 


belt zu Breslau gewonnen, feit Jabren als 
vorzüglich bekannt gegen Nervenkopfweh, 


Lind Grove. 


a Gaſthaus⸗Verkauf. 


Gin Gaſthaus in Weſtpreußen mit fünf 
Fremdenzimmern, worin ſelt langen 10 — 
ein lebhaftes Mat rial⸗, Schauk⸗ und feines 
Reſtaurations⸗Geſchäft mit gutem Erfolg be- 
trieben wird, mit einem 3 Eiagen⸗Speicher, 


Dandſchuh⸗Fabrik von 
Ferd. Schaffner, Alſterarcaden 16, Hamburg, 


liefert zollfrei und fraueo unter Nachnahme jeden gewünschten Handfchuh, — 
Das geehrte Publikum wird erfucht um gef. ge aue Aufgabe der Größe, am 
liebften um gef. Einſendung eines gut paſſenden Probehandſchuhes. 8 
Damen⸗Handſchube mit 1 2, 3, 4, 5 und 6 Knöpfen. Stallungen ꝛc., ſämmtliche Gebäude maſſiv, 
Beſonders empfehlen die bekaunten und beliebten ledernen Reiſe⸗ 10 Säritt von einer groben Staats Chauflre 

a (783 


dett d 75 nd Oſtbahn, größte Berlabeitation, 24 Meil 
en a er au vertebiedeuen Preisen 4 — jeder Stadt entfernt, reiche *— 


ohne Concurrenz, welches ſich zum Getreide, 
geſchäft, ſowie zu jedem induſtriellen Unter⸗ 
nehmen eignet, iſt mit ſolider Anzahlung 
billig. Familienverhältn ſſe wegen, zu vers 
kaufen und ſofort mit Allem zu übernehmen. 
Schriftliche Meldungen unt 1126 werden 
durch die Expedition dieſer Zeitung befördert 


ERBE: 


N__» 2 2 
„ Epileptische Krämpfe (Fallsucht) 
eilt eflich der Spezi für Epil Dr. O. Killisch, B 
Lonu'senstrasse 45. Augbrbiickiich er used Ne m en Betr 


Rheumatismus. 


Zu haben in Fl à 12: n und & 

in Dau zig bei Miche Lenz, 

in Albert Neumann, 

in Neuftabt Weitpr. bel H. Brandenburg, 
in Pr. Stargardt bei J. Stelter. 


Ein Gut, 14 Meile v. d. Stadt, mit E73 


„ 


Adolph‘ 


Manufactur⸗ und Seidenwaaren-Handlung, Langgaſſe No. 70, 


empfiehlt in reicher Auswahl: 


Neue Qualitäten in Seiden⸗Stoffen und modernen 
Lichtfarben in Glanz ⸗Seide, 


wie: 
Moire Antique, Epinglé, Faille, 
Veloutine, Gros Varié, Satin Croisé, 


Seiden -Velours, Poult de Soie, Cachemire, 


Schwarze schwere Seidenzeuge 5 Bi 
Rips-Atlas, Groise Benmöke 5°, | zu Mänteln und Pelzbezügen. 


— Tr 1 K. 

Zu Weihnachts⸗Geſchenken geeignet. 

oße Partien heller und dunkler Kleiderſtoffe empfehlen zu außerordentlich 
billigen Preiſen 


S. Hirschwald & Co., Sauggale Mo. ©, 


(. 0 3 
Landwirthe und tücht.' 


* 


Hintz’s Hotel 


5 * Für ein hieſiges Papier⸗, Galan⸗ 
F FR 3 e in Danzig erſchien ſo eben und iſt durch alle Geschü, tsleute, terie- und Lederwaaren⸗Geſch iſt wird 
grien werder. 3 3 werden als Taxatoren und Agenten von einer ein junger Mann geſucht. 
allgemein verbreiteten und höchst beliebten Kenntniß der Wranche erforderlich. 
nahe der Poſt. E n E u Hagel-Assecuranz angestellt. Adressen sub Antritt ſofort 
Dem hochgeehrten reiſenden Publikum * 885 in der Expedition dies. Zig. erbeten. Adreſſen unter No 1314 in der 


empfehle ich mein neu und elegant einge: | ® 
richtetes Hotel erſten Ranges. 

Vorzügliche Betten, feine Küche, mäßige 
Preiſe und prompte Bedienung. J. Hin 


Zwiſchen Danzig und SR 
Stettin 

ae Ae besen von. Dana at 

auch von Stettin am 5., 10., 15., 20., W., 30. 

jeden Monats. 


Ein gewandter u. ſolider r 
Buchhalter ame. 


erhält von ſofort 88 Näheres unter en gros u. en detail einen gewandten 
No. 1365 in der Exped. d. Ztg. 9 und treuen 2 Mann. 

\ Ein junges gebildetes ädchen, das ſowob eflectanten wo ſich ſchriftlich mit 
en in allen Honbarbeiten. aräbt, 1 ‚au Copien ihrer Zeugniſſe an uns wenden. 

n der ir a ewa u ung 


in einem gebildeten Haufe. Gute Zeu 
eben 5 Aweeſſ p. p. poste restante 1300) Graudenz. 


Eaak 130: Eir berriebaftlihes Baus, 
Time qut empfohlene Kindergärtnerin findet eiligegeiſtg. 106, worin 


1 im : 
re landwirthſchaftlichen Betriebe 
* 25 und 
4 en die Mittel zur Hebung derſelben. 


©. Petersen, 
Adminiftrater in Windhauſen. 
Gr. 8 b. eleg. broſchirt. Preis 1 Thlr. 
Bei Einſendung des Betrages Rates gegen frauco. 
Veranlaßt durch die im vorigen Jahre vom tgl. preuß. Landes⸗Oekonomie⸗ 


2 = Gollegium den landw. Vereinen vorgelegte Frage, welche Mittel zur Hebung der 

Ferdinand Prowe 5 Rinboiebsußt gang 1. 0 hust der 1 755 1 —.— zn jenb > a Car De She ann 
von dem Gutachten der w. e, zun € en, 1 i — 
in Danzig, an welche nach den wirtbf aftlichen Geſezen des landw. Betr 1 es 4 und 5 Jahren in Buſchkan bei Stangen; 125 ti ni er 8 und name 
Rud. Christ. Gribel 2 behntere und intenſivere e der Rindviehzucht gebunden iſt, und entwickelt | walbe. ä SGoeldel. ation befindet, iſt zu ve auf. 
2593) in Stettin. * 5 di 5 — 2 we Br * . eee 8 . He⸗ — — aſſe 40, Comtoir. 
ung der Rindviebzucht einzuſchlagen find. Dieſer Standpunkt des Bu ver⸗ 7 1 e elegant möblirte W Saal 
Fine geprüfte Erzieherin — Egge, t fofort 


leiht demſelben nicht nur Werth für den Viehzüchter, ſondern auch für alle Die⸗ 
ienigen, welche über die vielfach complicirten Verhaͤltniſſe des landw. Betriebes 
Im klaren Anſchauungen gelangen wollen, umſomehr, als der Verf. durchaus keine 
abſtracten Theorien bietet, ſondern, ſelbſt praktiſcher Landwirth, an der Hand 
3 ee Naturgeſetze überall aus dem Borne des practiſchen Betriebes 
aodeſchöpft ha 


Se den erſchlen Im Selbit » 8 der 8 
Verfaſſerin und iſt durch Fräulein Bert: 
ling, Jopengaſſe No. 10 (Leihbibliothet) zu 


beziehen: 
in Herz von Marzipan, 
Weihnachtsmärchen 
von Eliſe Püttuer. 
Elegant gebunden, mit Illuſtration, 
Preis 12 


Für Schnupfer! 


Aecht Holländischen Nessing 
von Jan Nessing in Amsterdam, stets in 
frischer, schöner Waare vorräthig bei 


Emil Revenhagen. 


— . 8 F 
Kieler Sprotten, 


Roquefort⸗Käſe, 
Cheſter⸗Kaͤſe, 
Neufchateler Käſe, 
Romadur⸗Käſe, 


Trüffeln, Morcheln, Champignons, 
Krebsſchwänze, Mixed Pickles, Picca⸗ 
lilly, Engliſche Saucen u. Eſtragau⸗ 


J. G. Amort. 


wünſcht eine Stellung auf dem Lande. Ge⸗ an einen einzelnen Herrn (Civil 5 
fällige Offerten werden erbeten unten N. N. | miethen; zu beſehen — 11.4 1 2 2 Uhr. 


1000 Dur poste restante. Zu erfragen Heilig egeiſtgaſſe 54. (1356 
Fin noch rüftiger Mann wünſcht Abent 1 

f er Mann wün ende i 
7 vorzuleſen, 4 bierauf bezuanehmend. Gesangverein (Aula d. Gymn.) 
Herrſchaften werden gebeten, ihre Adreff S 


au: | unter No. 1285 in die Expedition d. Zig 1 
dir 
. wei Söhne achtbarer Eltern, mit guter 


Schulbildung, können von ſogleich i: 
meinem Galanterie⸗ und Kurzwaaren⸗Geſchäf F ranz Bendel 
den 11. December 1873. 


als Lehrlinge eintreten. 

8 er Stan 
969) Chtiſtbur g. %  Vorausbeftellungen nimmt an 

2 3¹ Neujahr wünſche ich einen Commis. F. A. Weber, Buch“, Kunſt und 

IE 3 7 N and für Erg (Muſikalien⸗Handlung, Langaaſſe 78. 

© | Tuch: un , u engagiren. 2 2 

8 J. Hirſchberg in Culm. — 3 33333% 


l erlenene unverbetrathete w EHE eee 


M beamte ſuche in größerer Anzahl. 9 Kunf-V erein, 


9666) Böhrer, Langgaſſe 55. 
. , ea 
Hans Makart's 


g i Ich wünſche eine . = 
tücht. Verkäuferin gpundantia-Bilder 
ind von Sonntag, den 23. d. M. ab 


zu engagiren, die mit der Brauche 

vollſtändig vertraut iſt. — Mel: ber Galerie bei Stadtmufeum's in 
€ nden . 

dungen mit Angabe der bisherigen ge Gintzitögeib * er 


[Wirkſamkeit erbitte ſchriftlich. ärung ber Büder & 1 an ber 
Kaſſe. (1401 


Eine grosse Partie durch den Ausverkauf ange- 


sammelter 


von knappen Ellenmaass 
und von verschiedenster Art offeriren wir, um damit zu 
räumen, zu ausserordentlich billig gestell- 
ten Preisen. 


F. W. Faltin & Co. Nachfolger. 


Si Vier⸗Ni 5 { ne Langgasse ee (1403 I. J. Goldberg. 
ie ier⸗Nie eriane 5 r age Manz wünscht ET" 2 
9 | Stadt Theater. 


Zum erſten Male: Die neue Magda⸗ 


ſchäſtigt zu werden. 
Are leua. Schaufpiel in 4 Acten nach 


ſowie den 
en werden unter 1413 in der Exp 
d. Ztg. erbeten. Wilkie Collins Roman von W 
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Franz Durand’schen Brauerei ſowie qualificirte Bolizeiverwalter und! Gretchens Polterabend. 


in meinem Haufe Brodbänkengaſſe No. 1 w Rechnungsführer ſucht in größerer Zahl bereitung: Zum erſten Male: Di 

einge Ic, & deſſen Vorbau — vollſtändig Gottheil & Sohn, LEADER is 1 en Weller Sehens 

Befeitigt und mein Geſchäftslotal wieder voll in 4 Acten von Wollheim, neubearbeitet 
* von E. Jacobſon. Muſik von Michaelis. 


ttänbig eingerichtet ift, bier ergebenft in Hundegaſſe 5. a a 5 ü 
— Ex Um die zahlreichen Beſtellungen zum Weihnachtsfeſte aus: — — comans 
Echt Schwediſche führen zu können, erſuchen wir unſere geehrten Kunden, ſolche 
5 : recht frühzeitig aufzugeben. 
Zuͤndhölzer Gleichzeitig zur Nachricht, daß Beſtellungen für lebens⸗ 
er. dect, und große ilder in Schwarz wie in Delretouche, nur bis 3 
cht Wiener Salon⸗ Wochen vor dem Feſte angenommen werden können! 

ündhölzer, Wachszünd: waſſer, d. i. negativ⸗electriſcher Sauerſtoff, zum 

lichtchen, Zündhölzer von 


A. Kolke in Jauow empfiehlt zu 
den billigſten Preiſen 


cke. 


+ 


Ein in Berlin anfälfiger gut ſituir⸗ 
ter Kaufmann mit feinſten Re 
ferenzen wünſcht für hieſigen Platz aus 
der Provinz Preußen die Vertretung 
leiſtungsfähiger Mühlen Etabliſſe⸗ 
ments in Roggen» und Weſzenmehlen. 


Offerten sub &. 4674 befördert 
(1350) & 


tifche Oper in 3 Acten von N. Wagner, 


Selonke’s Theater. 


Sonntag, 23. Novbr. Marte Anna, ein 
Weib aus dem Volk. ſpiel. 
Ein Wechſel, oder: 2 — 
Ebre! Genrebild- Am ne 
tag. Lied, gelungen von Frau Schade⸗ 


— 


Nudolf Moſſe in Berlin W. 


thätigkeit u. At ngsbeſchwerden bi ührt bat und dem gute Zeugniſſe zur Seite December cr.) & ‚ Schleswig: Holft. 
5 e ſehen, ſucht zu Neujahr Een 2 ſolche Lotterie 25 e e = 725 ; bei 
eodor 


größte Anerkennung bei den meiſten Aerzten des t 
* rd N — —— Su —. 3 L 8 eg ed ar ed 2 — 7 Er. u. — —— 2 2 2 fan großen Gute ertling, Gerberg. 2. 
a m — h . ei Herrn | unter au 5 — 
Gr. Krämergaſſe. ae e S. ee Fi W R Adreſſen erbeten poste restante J. Z. 10 Nedaction, Drud und Verlag von 
eee ee ee ee lee A rell & Nadlauer, 


er, Berlin S. W. (299 Ur. Stargard. A W. Palemonn Is 


fliegende Holländer. Große romans | 


e 
Trinken u. zum Einathmen, hat wegen feiner außer: Ein ord M dd en Winkelmann. 
deutlichen Heilerfolge, beſonders bei 5 N Iner Domban- Lotterie (15. 3 
Ozon Blas und after chung, bei achter aus anſt. Familie, das ſchon Mirthſchaften Ke 1870 57 77 Deutiche Lotterie ld. 


— 
———— 


— tn ⁸— 


